
 
 
 
 
 
 
 

VORAUSSETZUNGEN  
FÜR DIE ERSTELLUNG  

VON FLASH-DATEIEN BEI  
AUSLIEFERUNG  

ÜBER  
DART FOR PUBLISHERS 

 
 
 

VON 
F.OLIVER PULZ 

 
 
 
 

TEL  0211 / 547 9499 
MOBIL 0179 / 461 3880 
 
EMAIL  OLIVER.PULZ@CHRONOCYCLE.COM 

 O.PULZ@OMS.EU 
 
 



 
Voraussetzungen für die Erstellung von Flash-Dateien für die Auslieferung über Dart5 DfP 

     
F.Oliver Pulz ©2002 - 2008                                                                                                       März 2008 
Voraussetzungen Flash-Dateien DfP/AdLink                                                                                       Seite 2 von 13 

 
Inhaltsverzeichnis 
1.  Allgemein _______________________________________________________________________  3 

2.  Allgemeine technische Spezifikationen ________________________________________________  3 

2.1. FEATURES/ÄNDERUNGEN: ___________________________________________________________ 3 

2.2. WEITERE SPEZIFIKATIONEN:  _________________________________________________________ 3 

3.  Anlieferung der Dateien :  __________________________________________________________  3 

4.  Maximale Größen von Standardformaten _____________________________________________  4 

5.  Flash Spezifikationen Layer Ads  _____________________________________________________  4 

6.  Flash Spezifikationen Expandables ___________________________________________________  5 

7.  Flash Spezifikationen Banderole Ad __________________________________________________  5 

8.  Flash Spezifikationen BrandSense ____________________________________________________  6 

9.  Streaming Specs __________________________________________________________________  6 

10.  Anleitung für die Erstellung des Click‐Tags in Flash‐Dateien _____________________________  7 

10.1. Features/Änderungen: ______________________________________________________  7 

10.2. SWF Movie Voraussetzungen: ________________________________________________  7 

10.3. Die „clicktag“‐Methode:  ____________________________________________________  8 

11.  Das Flash File :  _________________________________________________________________  9 

11.1. Abbildung1: Flash 4 mit von DoubleClick empfohlener Url  _________________________  9 

11.2. Abbildung1: Flash 4 mit von DoubleClick empfohlener Url  _________________________  9 

11.3. Abbildung3: FlashMX mit von DoubleClick empfohlener Url _______________________  10 

11.4. Die URL‐Box‐Einstellung für einen Ausdruck ____________________________________  10 

11.5. Die passende Einstellung für das Zielfenster (target window) ______________________  10 

11.6. Durchreichende Variablen __________________________________________________  11 

12.  Generierter HTML‐Code für die Einbindung von Flash‐Dateien in Dart / Werbeform : Super‐ 
Banner _______________________________________________________________________  12 

13.  Tips und Infos _________________________________________________________________  13 



 
Voraussetzungen für die Erstellung von Flash-Dateien für die Auslieferung über Dart5 DfP 

     
F.Oliver Pulz ©2002 - 2008                                                                                                       März 2008 
Voraussetzungen Flash-Dateien DfP/AdLink                                                                                       Seite 3 von 13 

 
1. Allgemein 

Früher war die Click-Url in der Flash-Datei eingebunden als click command. 
Das Problem mit dieser Methode war jedoch das der Adserver die Clicks nicht mitzählen konnte, da  
die Flash-Dateien i.d.R. nicht modifizierbar sind.  

 
Die neue Methode für Flash-Dateien mit Flash4 oder höher programmiert, bieten die Möglichkeit die 
Click-Url über Variablen in der Flash-Datei  anzusprechen und damit leicht änderbar und mit den 
notwendigen Befehlen für den Adserver versehen zu können. 

 
2. Allgemeine technische Spezifikationen  

Für die Schaltung von Flashbannern benötigen wir Ihr swf-File und ein alternatives Gif, 
welches ausgeliefert wird, wenn beim Benutzer kein Flash-Plugin installiert ist bzw. Java Script 
deaktiviert ist. 

 
2.1. FEATURES/ÄNDERUNGEN: 

Es können nun auch Flashbanner mit mehreren unterschiedlichen Click-URLs geschaltet  
und gezählt werden. Die Click URL(s) wird/werden nicht mehr im swf-File fest angegeben,  
sondern in Dart.  
Siehe hierzu Punkt 8: clicktag-Methode 
 

2.2. WEITERE SPEZIFIKATIONEN: 
CPU-Last (Flash): 
Ein Flash-Werbemittel darf die CPU Last auf einem durchschnittlichen Rechner nach  
Dem aktuellen Stand der Technik nicht um mehr als 10%-Punkte beeinflussen. 
 
Kommunikation zwischen zwei Werbemitteln: 
Falls 2 Werbemittel miteinander „kommunizieren“(z.B. Wallpaper) muss sichergestellt  
sein,dass die Funktionalität auch unter realen Bedingungen gegeben ist (die  
Kommunikation muss also auch über unterschiedliche Domains hinweg funktionieren –  
Stichwort: System.security.allowDomain("*"); 
 
WMODE: 
Wichtig: Auch bei 3rd Party Redirects muss IMMER ein wmode definiert ein  
wmode=transparent für Banner, Rectangle und Skyscraper und alle anderen  
Insite Formate  
wmode=opaque für Flash Layer Ads 

 
3. Anlieferung der Dateien : 

ANZUGEBEN BEI LIEFERUNG DATEIEN SIND IMMER: 
•  Angabe der Flashversion (mindestens Flash Version 7) 
•  Fallback Image (entsprechend der Image Ad Spezifikation außer bei Layer Ads) 
•  Klick-URL 
•  Information über Actionscripte (sofern verwendet) 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Voraussetzungen für die Erstellung von Flash-Dateien für die Auslieferung über Dart5 DfP 

     
F.Oliver Pulz ©2002 - 2008                                                                                                       März 2008 
Voraussetzungen Flash-Dateien DfP/AdLink                                                                                       Seite 4 von 13 

 
4. Maximale Größen von Standardformaten 

 
 

5. Flash Spezifikationen Layer Ads 
Alle Flash-Layer Werbemittel müssen über einen gut sichtbaren funktionierenden Close Button 
verfügen. 
Dieser muss jederzeit gut sichtbar sein und mindestens 20px x 20px groß sein. 
 
Des Weiteren ist nicht „Weiß“ als Farbe des Close Buttons zu verwenden, da viele Seiten 
einen weißen Hintergrund verwenden und der Close Button somit nicht sichtbar wäre. 
 
Dieser ist mit folgender Schließen-Funktion zu belegen:  
getURL("Javascript:f4d_hide_layer()","_self") 
Der Layer muss sich automatisch nach 7-10 Sekunden schließen. 
 
Sound:  

- Sound ist generell zulässig, dieser darf jedoch nur durch User Aktion starten. 
- On Mouse-Over:   

Der Sound startet, sobald der User seine Maus über das Werbemittel 
bewegt und endet, sobald der User die Maus vom Werbemittel weg bewegt. 

- On Mouse-Click:   
Der Sound startet, sobald der User auf das entsprechende Symbol klickt. 

- Es muß ein Sound-OFF Button in das Werbemittel eingefügt werden. 
 
Eine endgültige Zustimmung der Seiten erfolgt erst nach Prüfung der Werbemittel in Form eines 
Pretests. 
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6. Flash Spezifikationen Expandables 

Die maximale Größe der Expanded-Formate entnehmen Sie der Tabelle unter Punkt 2. 
Bitte beachten Sie die maximalen Größen sowie die Flash- bzw. Streaming-Spezifikationen. 

 
Es gibt zwei Methoden, die ein ‚Expanden‘ des Werbemittels hervorrufen: 

 
• On Mouse-Over:  
Der Expand-Effekt findet statt, sobald der User seine Maus über das Werbemittel bewegt. 
Verlässt die Maus das expandierte Werbemittel, muss es in seine nicht expandierte Größe 
zurückkehren. 
 
• On Mouse-Click:  
Der Expand Effekt findet dann statt, sobald der User auf das Werbemittel klickt. 
Der Expand Effekt muss hier durch den Klick auf einen gut sichtbaren Close-Button rückgängig 
gemacht werden können. 
Ein Backup-Image muss mit angeliefert werden, für User, die das Macromedia Flash-Plugin nicht 
installiert haben. Die Größe hierfür muss der Größe des nicht expandierten Teils des Ads 
entsprechen (jpg. oder gif.). 

 
Expanding / Collapsing 
AdLINK hat ein Template entwickelt, welches den Expand-Vorgang übernimmt. Dieses Template 
beinhaltet Funktionen, welche es erlauben, mit dem Flash-Werbemittel zu interagieren: 

 
f4d_expand_layer()  
diese Funktion dient dem Aufruf des expandierten Flash Files und muss immer in 
Zusammenarbeit mit der Funktion f4d_collapse_layer verwendet werden. 
Diese Funktionen können per Flash Animation Event wie onRollOver, onRelease, onPress 
verwendet werden. 
 
getURL("Javascript:f4d_expand_layer()","_self") 
 
f4d_collapse_layer() : 
getURL("Javascript:f4d_collapse_layer()","_self") 

 
Dieser Code wird von AdLINK zu Verfügung gestellt und verhindert eine Variablenkollision 
zwischen dem Werbemittel und der jeweiligen Website. 

 
7. Flash Spezifikationen Banderole Ad 

Redirects sind leider nicht möglich – es wird das physische Werbemittel benötigt. 
Streamings (Video und Sound) ist leider ebenfalls nicht möglich. 
Ansonsten gelten unsere Standard-Flash-Spezifikationen. 
 
Close-und Öffnen-Button:  
Die Buttons zum Öffnen und Schließen der Banderole sollten die gleiche Höhe wie das Banderole-
Creative haben und eine Breite von 19-20 Pixel. 
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8. Flash Spezifikationen BrandSense 

BrandSense AdAppeal besteht aus einer SWF-Datei, die nach Useraktion erweitert wird. 
Zur Umsetzung empfiehlt sich die Benutzung des AdLINK-Templates, da dieses bereits die 
Steuerfunktionalitäten enthält und ein genaues Tracking der Useraktionen ermöglicht.  
 
Das zu verwendende Template finden Sie unter: 
http://adlinknet.de/stuff/gmbh/peelingadtemplates.zip 
 
Dateigröße der SWF-Datei:max. 50 KB  
 
Im ersten Frame der expanding animation:  getURL(“Javascript:f4d_expand_layer();”,“_self”).  
Im letzten Frame der collapsing animation:  getURL(“Javascript:f4d_collapse_layer();”,“_self”). 

 
8.1. BrandSense Rectangle / Skyscraper: 
Breite: maximum of 800 pixels.  
Höhe: maximum of 600 pixels. 
Spieldauer 15 Sekunden. 
 
Special Action Script: 
Im Frame, in welchem nur die Flächedes Banner/Rectangle oder Sky in Gebrauch ist, muss  
Folgendes Actionscript implementiert werden, um Konflikte mit Seitenlinks zu vermeiden:  
 
getURL(“Javascript:f4d_collapse_layer()”,”_self”); 

 
9. Streaming Specs 

Der Einsatz von Streaming-Elementen (i.d.R. Werbespots) ist in allen Werbeformen möglich. 
 

Hosting durch Drittanbieter: 
- Die Auslieferung des Werbemittels erfolgt über einen Redirect des Dienstleisters. 
- Bitte beachten Sie deshalb dessen Spezifikationen zur Anlieferung der Werbemittel. 
- Ein Spot sollte die Länge von 30 Sekunden nicht überschreiten. 
- Der Ton darf nur auf Useraktion (Click auf "Ton an"-Button oder Bewegen des Mauszeigers 

über das Werbemittel) starten. 
- Als Steuerelemente benötigen wir einen "Stop"-, einen "Pause/Play"- und einen "Ton an/aus"- 

Button. 
- Geben Sie den Usern auch die Möglichkeit, sich den Spot ein weiteres Mal anzuschauen. Ein 

automatisches Loopen des Werbespots ist allerdings nicht erlaubt. 
- Nutzen Sie die Möglichkeit der Bandbreitenabfrage, um dem User eine optimale Qualität des 

Streamings zu gewährleisten. 
 

Flash Video Tutorials bei Macromedia: http://www.macromedia.com/de/devnet/flash/video.html 
 

Für Verlinkungen die Methode „clicktag“ anwenden (siehe Flash Spezifikationen). 
 

Ein Video (z.B. FLV, MPEG etc.) muss in einem Werbemittel (z.B. SWF) eingebettet werden. Die 
Videodatei wird nicht von AdLINK verwaltet. Diese muss auf einem externen Server zur Verfügung 
gestellt werden. 
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System Security Flash / Doubleclick Domains freigeben. 
Beispiel Action-Script für eine „video.flv“ Einbindung: 
 

System.security.allowDomain("ad.ch.doubleclick.net", "ad.de.doubleclick.net", 
"ad.fr.doubleclick.net", "doubleclick.net"); 
var netConn:NetConnection =new NetConnection(); 
netConn.connect(null); 
var netStream:NetStream =new NetStream(netConn); 
VideoStream.attachVideo(netStream); 
netStream.setBufferTime(10); 
netStream.play("video.flv"); 

 
Flash-Frame-Rate: 
Nicht mehr als 25 Frames pro Sekunde sind erlaubt - optimal sind 18 Frames pro Sekunde. 
Höhere Frame-Raten belasten den Rechner des Nutzers zu stark, deshalb werden Werbemittel 
mit einer Frame-Rate größer als 25 nicht akzeptiert. 

 
Weitere Infos unter: 
http://www.macromedia.com/support/flash/ts/documents/frame_rate_performance.htm 

 
- User dürfen nicht per PopUp gezwungen sein, ein Plugin zu installieren, um das Werbemittel 

sehen zu können. 
- Werbemittel dürfen nicht als Windows/Mac/Unix–Infoboxen oder Fehlermeldungsboxen 

dargestellt werden oder auf andere Art zu Verwechslungen mit Systemmeldungen führen. 
AdLINK behält sich das Recht vor, Werbemittel offline zu nehmen, welche beim User als 
störend empfunden werden könnten. 

 
10. Anleitung für die Erstellung des Click-Tags in Flash-Dateien 

Für die Schaltung von Flashbannern benötigen wir Ihr swf-File und ein alternatives Gif, welches 
ausgeliefert wird, wenn beim Benutzer kein Flash-Plugin installiert ist bzw. Java Script deaktiviert ist. 

 
10.1. Features/Änderungen: 
Es können nun auch Flashbanner mit mehreren unterschiedlichen Click-URLs geschaltet und 
gezählt werden. 
Die Click URL(s) wird/werden nicht mehr im swf-File fest angegeben, sondern  

 
10.2. SWF Movie Voraussetzungen: 
Der Film wird wie jeder andere Film vom Designer erstellt. Jede Animation oder ActionScript  
die normalerweise genutzt wird, kann auch weiterhin mit dieser Methode  benutzt werden. 
Der einzige Unterschied sind die Einstellungen für die Click-Url durch Aktionen. 

 
Stellen Sie sicher das folgende Parameter gesetzt sind: 

 ClickTag wird in dem Feld Url gesetzt. 
 Die URL box ist für eine expression (Ausdruck) eingestellt. 
 Die Einstellung für ‚window’ ist auf _blank oder _new gestellt.  
 (Damit die Ziel-Url in einem neuem Fenster aufgerufen wird.) 

 
Die nachstehenden Abbildungen zeigen Beispiele, wie die Einstellungen für Flash-Dateien, die 
mit Flash4 oder Flash5 erstellt werden, aussehen, wenn alle Parameter korrekt eingestellt 
sind. 
 



 
Voraussetzungen für die Erstellung von Flash-Dateien für die Auslieferung über Dart5 DfP 

     
F.Oliver Pulz ©2002 - 2008                                                                                                       März 2008 
Voraussetzungen Flash-Dateien DfP/AdLink                                                                                       Seite 8 von 13 

Hinweis: Diese Methode funktioniert nur mit Flash4 oder höher. Flash3-Motive haben nicht die 
notwendigen Module hierfür. 
 
Der Dateiname der Flash-Datei muss in Kleinbuchstaben und ohne Leerzeichen benannt 
werden. 
Dies erleichtert die korrekte Abspielung der Dateien bei der Auslieferung durch den 
Adserver und der Lokalisierung der Datei auf verschiedenen Servern. 
 
 Die maximale Grösse einer Flash-Datei für Dart ist:  76 Kbyte  

empfohlen wird jedoch ein Maximum von 30 KByte ! 
 Der clickTag wird in der Url genutzt. 
 DoubleClick empfiehlt, das der ClickTag einzig für die ‚click tracking’-Information  

     genutzt wird. 
 ActionScript wird gebraucht um den ClickTag mit dem Film zu kombinieren. 

 
10.3. Die „clicktag“-Methode: 
einheitlicher Standard ist die „clicktag“-Methode 
 
wmode=transparent  für Banner, Rectangle und Skyscraper und alle anderen Insite- 

Formaten 
wmode=opaque     für Flash Layer Ads 
 
Verwendung weiterer Ziel-URLs, welche im Tracking aufgenommen werden müssen: 
Sollte ihr Werbemittel mehrere klickbare Bereich e mit verschiedenen Link-URLs beinhalten, 
so können Sie die clicktag-Variable für jede Link-URL erweitern. 
 
Beispiel: 
Link-URL1 = clicktag1   Link-URL2 = clicktag2     Link-URL3 = clicktag3 
 
Die „clicktag“-Methode: 
‚clicktag‘ ist eine Variable, welche es ermöglicht die Ziel-URL oder den Deep Link des 
Werbetreibenden von außen an das SWF-File anzuhängen. 
 
Beispiel: 
on (release) { 
getURL(clicktag, clicktarget); 
} 

 
 
In diesem Fall werden sowohl ‚clicktag‘ als auch ‚clicktarget‘ als Variable an die Flash-Datei 
gehängt. Beispiel: 
<PARAM NAME=movie 
VALUE="flashlayer_demo.swf?clicktag=http://www.werbeformen.de&clicktarget=_blank"> 
Wichtig: Sollte die Variable innerhalb eines Movieclips in der Haupt-Animation verwendet werden, 
muss die Variable mit einem vorgestellten _root. eingebaut werden. 
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11. Das Flash File : 
 
Sobald Sie mit der grafischen Erstellung Ihres Flash-Files fertig sind, gehen Sie bitte wie folgt vor: 
 

11.1. Abbildung1: Flash 4 mit von DoubleClick empfohlener Url 

 

11.2. Abbildung1: Flash 4 mit von DoubleClick empfohlener Url 
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11.3. Abbildung3: FlashMX mit von DoubleClick empfohlener Url 

 

11.4.  Die URL-Box-Einstellung für einen Ausdruck 
Der Text der in die Url eingegeben wird ist ein Ausdruckszeichen. Wenn der Film  abgespielt wird, 
wird dieses Ausdruckszeichen evaluiert und ersetzt durch der click tracking-Zeichenkette und der 
Ziel-Url. Die Ziel-Url wird bezogen aus dem HTML-Sniffer-Code, welcher im Dart-System hinterlegt 
ist. Damit diese Funktion korrekt läuft, muss sichergestellt sein, das dieser Text ein Ausdruck ist.  
 
In Flash4 sollte der Button rechts neben der Url ein Gleichheitszeichen sein. Es dürfen keine  
Buchstaben sein. (siehe Abb.1) 
 
In Flash5 sollte das Kontrollkästchen neben der Url mit einem Haken versehen sein. (siehe Abb.2) 

 
11.5. Die passende Einstellung für das Zielfenster (target window) 
Die meisten RichMedia-Motive werden über einen unterschiedlichen Frame oder durch Javascript 
ausgeliefert. Frames oder Javascript erlauben einer Seite die Rotation von unterschiedlichen Ads.  
 
Aufgrund der Nutzung von Frames muss die Einstellung des Zielfensters passend zur ClickUrl  
eingestellt sein. Ist der Befehl für das Zielfenster nicht korrekt eingestellt, wird die Ziel-Seite im 
gleichen Browserfenster erscheinen.  Daher wird für das Zielfenster die Einstellung _blank oder 
_new empfohlen. 
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11.6. Durchreichende Variablen 
Wenn der click through ausgeführt wird, wird der Browser erst den AdServer kontaktieren um den 
Click zu zählen und dann auf die Seite des Werbekunden springen. 
 
Wenn keine Variablen zur Seite des Werbekunden mitgereicht werden, setzen Sie die Variable ‚drop 
down Box’ auf den Wert "Don't send".  
 
Sollen Variables mit dem DoubleClick AdServers durchgereicht werden, wählen Sie die Option  
"Send using GET".  Wenn der Server des Werbekunde nicht die Methode GET verwenden kann, 
kontaktieren Sie bitte den DoubleClick Support. 

 
Hinweis: Auf der nächsten Seite finden Sie einen HTML-Code der mit dem Wizard auf 
www.rmwizard.net  generiert wurde.                 
Bitte beachten Sie, das der Click-Through für den noscript-Bereich nicht gesetzt ist. 
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12. Generierter HTML-Code für die Einbindung von Flash-Dateien in Dart / Werbeform : Super-

Banner 
<script> 
<!-- 
// Advertiser Infos 
var adl_F3CE_Unique_Random=Math.floor(Math.random()*1000000000); 
document.write('<div id="adl_F3CE_'+adl_F3CE_Unique_Random+'_BannerLayerAd" 
name="adl_F3CE_'+adl_F3CE_Unique_Random+'BannerLayerAd"></div>'); 
var adl_F3CE_CreativesBase='%h/123456/'; 
var adl_F3CE_AdvertiserURL='%u'; 
 
// Flash File Infos 
var adl_F3CE_FlashFile='070307_st_010_sommer_07_728x90_wallis_sch.swf'; 
var adl_F3CE_VersionRequired=6; 
var adl_F3CE_FlashWidth=728; 
var adl_F3CE_FlashHeight=90; 
var adl_F3CE_FlashParamaters='clicktag=%c' + escape('%u') +'&'; 
 
// Backup Image Info 
var adl_F3CE_ImageFile='060223_st_006_graubuenden-wallis_728x90_rsc.gif'; 
var adl_F3CE_ImageWidth=728; 
var adl_F3CE_ImageHeight=90; 
 
// Dont change anything bellow 
// Flash plugin sniffer code 
var adl_F3CE_AllowFlash=0; 
var adl_F3CE_BackupImage=1; 
with(navigator){var adl_F3CE_plugin=(mimeTypes&&navigator.mimeTypes["application/x-shockwave-
flash"])?mimeTypes["application/x-shockwave-
flash"].enabledPlugin:0;if(adl_F3CE_plugin){with(adl_F3CE_plugin){adl_F3CE_AllowFlash=(parseInt(description.substring
(description.indexOf(".")-1))>=adl_F3CE_VersionRequired)?1:0}}else 
if(userAgent){with(userAgent){if(indexOf("MSIE")>=0&&(indexOf("Windows 95")>=0||indexOf("Windows 
98")>=0||indexOf("Windows NT")>=0)){document.write('<scr'+'ipt language="VBScript">\non error resume 
next\nadl_F3CE_AllowFlash = 
(IsObject(CreateObject("ShockwaveFlash.ShockwaveFlash.'+adl_F3CE_VersionRequired+'")))<\/scr'+'ipt>')}}}} 
// Update creatives url 
if(adl_F3CE_FlashFile!=''){adl_F3CE_FlashFile=adl_F3CE_CreativesBase+adl_F3CE_FlashFile}else{adl_F3CE_AllowFla
sh=0} 
if(adl_F3CE_ImageFile!=''){adl_F3CE_ImageFile=adl_F3CE_CreativesBase+adl_F3CE_ImageFile}else{adl_F3CE_Backu
pImage=0} 
// Create value of the adl_F3CE_AdContent variable 
var adl_F3CE_AdContent=''; 
if(adl_F3CE_AllowFlash){adl_F3CE_AdContent+='<object id="adl_F3CE_flash_object" classid="clsid:D27CDB6E-AE6D-
11cf-96B8-444553540000" width="'+adl_F3CE_FlashWidth+'" height="'+adl_F3CE_FlashHeight+'"><param 
name="allowScriptAccess" value="always"><param name="wmode" value="opaque"><param name="movie" 
value="'+adl_F3CE_FlashFile+'"><param name="FlashVars" value="'+adl_F3CE_FlashParamaters+'"><param 
name=quality value="high"><embed name="adl_F3CE_flash_object" src="'+adl_F3CE_FlashFile+'" 
FlashVars="'+adl_F3CE_FlashParamaters+'" width="'+adl_F3CE_FlashWidth+'" height="'+adl_F3CE_FlashHeight+'" 
swLiveConnect="true" quality="autohigh" type="application/x-shockwave-flash" 
allowScriptAccess="always"></embed></object>'}else{adl_F3CE_AdContent+='<a 
href="%c'+adl_F3CE_AdvertiserURL+'" target="_new"><img src="'+adl_F3CE_ImageFile+'" 
width="'+adl_F3CE_ImageWidth+'" height="'+adl_F3CE_ImageHeight+'" border="0"></a>'} 
document.getElementById("adl_F3CE_"+adl_F3CE_Unique_Random+"_BannerLayerAd").innerHTML=adl_F3CE_AdCon
tent; 
//--> 
</script> 
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13. Tips und Infos 
 

http://www.macromedia.com/de 
 
Der Standard in Bezugnahme auf Flash-Software. 
Hier finden Sie alles Wissenswertes zu den Produkten von Macromedia sowie Support und Online-
Foren 
 
 
http://www.flashbanners.org/index.asp 
 
Englischsprachige Site mit Tips und FAQs zum Thema Flashbanner. 
 
 
http://www.rmwizard.net 
 
Die bereits angesprochene Seite von AdLINK mit den Voraussetzungen für die verschiedenen 
Motive und im internen Bereich die verschiedenen Wizards. 
 
http://www.rmwizard.net/flashscanner 
Ein Tool von AdLink für die Prüfung von Flash-Dateien 
 
 http://www.echoecho.com 
 

Hier sind alle HTML-Befehle dokumentiert. Weiterhin gibt es User-Foren, Online-Tools,  
Ableitungen und vieles mehr. 
 
 
http://www.zdnet.de/media/zdnetde/adunits.html 
 
Die Mediadaten-Seite von ZDnet. Hier sind noch einige interessante Werbeformen  
aufgeführt. 

 


